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 Biel-Benken, 28. Mai 2015 
 
 
 
Verzicht auf Lohnmeldepflicht für Arbeitgebende 
 
 
Sehr geehrter Herr Regierungsrat 
 
Wir nehmen Bezug auf das Schreiben des Verbandes der Verantwortlichen für Gemeindefinanzen und 
Gemeindesteuern des Kantons Basel-Landschaft (VGFS BL) vom 18. Mai 2015, mit welchem sich dieser für 
den Erhalt des per Motion von Landrat Michael Herrmann geforderten Verzichts auf die Lohnmeldepflicht 
einsetzt. Wir teilen die Ansicht des VGFS-BL, dass der Zusatzaufwand für Betriebe – seien es Grossbe-
triebe, seien es KMU – im Verhältnis zum Mehrwert der Meldepflicht absolut vertretbar ist und einen 
Verzicht auf dieselbe in keiner Art und Weise rechtfertigt. Es mutet im Weiteren eigenartig an, wenn ein 
Kanton in finanziellen Engpässen ein derart wichtiges Instrument zur Verhinderung der Steuerhinterzie-
hung fahrlässig aus der Hand gibt, und so seine Erträge zusätzlich schmälert. Wir bitten Sie deshalb drin-
gend, sich für den Erhalt der Lohnmeldepflicht einzusetzen.  
 
 
Für Ihre geschätzten Bemühungen bedanken wir uns im Voraus bestens.  
 
 
Freundliche Grüsse 
Verband der Basellandschaftlichen 
Gemeindeverwalterinnen und –verwalter 
 

   
 

Caroline Rietschi Theo Kim  
Präsidentin Vizepräsident 
 
 
 
 
 
Kopie z.K.:  VGFS-BL, z.Hd. Markus Baumann, Sekretariat 
 VBLG, Geschäftsstelle  
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Herr Dr. Anton Lauber 
Regierungsrat 
Finanz- und Kirchendirektion 
Rheinstrasse 33b 
4410 Liestal 


